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Endlich eine Gugge 
 
 
 
 
 
 
Wie oft denken Sie über Was-

ser nach? Wir wissen alle, dass 
Wasser gleichzeitig lebenswich-
tig und lebensbedrohlich ist. 
Aber es beschäftigt uns im All-
tag kaum. Es ist doch meist so, 
dass wir uns über Wasser freuen, 
wenn es aus dem Hahn kommt – 
bis wir die Rechnung dafür er-
halten. Und uns ärgern, wenn es 
vom Himmel fällt – ausser wir 
sind froh, unsere Pflanzen nicht 
wässern zu müssen. In der 
Landwirtschaft ist der Bezug 
zum Wasser ein viel intensive-
rer. Aber auch mich beschäftigt 
Wasser viel stärker, seit ich Ge-
meindepräsidentin bin. Einer-
seits sind wir in der Gemeinde 
seit Jahren daran, Hochwasser-
schutzmassnahmen umzuset-
zen – mit Recht, wie die Über-
schwemmungen in den letzten 
Jahren zeigten. Andererseits hat 
uns der vergangene Sommer 
eine Trockenheit beschert, von 
der sich unsere Trinkwasser-
quellen noch nicht erholt ha-
ben. Und als es dann im Herbst 
so richtig stark zu regnen an-
fing, befürchtete ich, dass wir 
von der Waldbrandgefahr di-
rekt in eine Überschwennung 
geraten. Wir wissen nicht, was 
die Zukunft bringt, wir können 
nur möglichst gut gewappnet 
sein. Deshalb tun wir gut daran, 
uns nicht nur vor Wasser schüt-
zen, sondern es auch sorgsam zu 
verwenden. 

EDITORIAL

Stéphanie Erni,  
Gemeinde -
präsidentin

In diesem Jahr gab es an der 
Bürener Kinderfasnacht gleich 
zwei Premieren: Der Umzug 
durchs Dorf fand bereits am Mor-
gen statt und dabei wurden die 
Kinder erstmals von einer «Gug-
genmusig» begleitet. Bei herlli-
chem Wetter genossen alle den 
bunten Anlass.
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Wichtige Beschlüsse und Informationen 
aus den Gemeinderatssitzungen 
vom 4. Dezember 18 bis 12. Februar 19
UMSTELLUNG TELEFONIE KG, 
FW, RESERVOIR 

Der Gemeinderat genehmigt 
folgende Beträge für die Umstel-
lung auf IP folgernder Anschlüsse: 

Kindergarten: CHF 1650.00 
einmalig CHF 25.25 monatlich 

Reservoir/Feuerwehr: CHF 
1367.00 einmalig und CHF 
134.25 monatlich plus allenfalls 
Umwandler für das Reservoir 
(Batterie bei Stromunterbruch) 
ca. CHF 200.00 

ÜBERGANGSVEREINBARUNG MIT 
FEUERWEHR LIESTAL 

Jede künftige Verbandsgemein-
de hat eine eigene Vereinbarung 
erhalten, damit bis zum Inkraft-
treten der Statuten die Stütz-
punkt- und Regionalfeuerwehr 
Liestal die Aufgaben bereits über-
nimmt. Die Kosten wurden ana-
log den künftigen Statuten über-
nommen.  

Der Gemeinderat genehmigt bis 
Inkrafttreten der Statuten sowie 
des Zweckverbandes Stützpunkt- 
und Regionalfeuerwehr Liestal 
die vorliegende Vereinbarung. 

GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS 
DER BUDGET-GEMEINDEVERSAMM-
LUNG 2019 VOM 27. NOVEM-
BER 2018 

Das Protokoll der ordentlichen 
Budget-Gemeindeversammlung 
2019 vom 27. November 2017 
wird genehmigt und verdankt. 

FREIGABE AUFTRAG LANDWIRT-
SCHAFTLICHE PLANUNG UND 
WEGKONZEPT 

Der Gemeinderat genehmigt 
die Vergabe der Aufträge für die 
landwirtschaftliche Planung über 

CHF 22'617.00 an den Solothur-
nischen Bauernverband sowie für 
das Wegkonzept über CHF 
36'000.00 an die Firma Gruner 
Böhringer. 

WAHL MITGLIED UMWELTSCHUTZ-
KOMMISSION 

Der Gemeinderat wählt Bern-
hard Heeb einstimmig als Mit-
glied der Umweltschutzkommis-
sion. 

MILCHHÜSLI – WIE WEITER? 
In einem ersten Schritt soll 

«Büren vernetzt», in dem auch die 
AG Jugend sowie die Umwelt-
schutzkommission involviert 
sind, ein Konzept erstellen.  

SENIORENAUSFLUG 2019  
Der Seniorenausflug soll am 

Donnerstag, 12. September 2019, 
stattfinden. 

SICHERHEITSHOLZEREI ENTLANG 
UND OBERHALB WALDLEHRPFAD  

Der Gemeinderat genehmigt 
die Sicherheitsholzerei gemäss Of-
ferte des Forstbetriebs über CHF 
6‘498.60, wovon der Kanton die 
Hälfte übernimmt. 

FORSTARBEITEN BEIM  
SCHÜTZENHAUS 

Der Gemeinderat genehmigt 
die Vergabe des Auftrags an den 
Forstbetrieb Schwarzbubenland 
gemäss Offerte vom 02.02.2019 
über CHF 5’200.-. 

DATEN GEMEINDE -
VERSAMMLUNGEN 2019 
Rechnungs-GV 2018 
             - Mittwoch, 26. 6. 2019 
Budget-GV 2020 
              -Dienstag, 26. 11. 2019 

Information über die 
Trinkwasserqualität 

Die letzte Wasserkontrolle 
des Kantonalen Laboratoriums 
in Liestal vom 22. Januar 2019 
hat ergeben, dass die Trinkwas-
serqualität in Büren in Ord-
nung ist und keine Abweichun-
gen zu den gesetzlichen Richt-
werten aufweist.  

 
Die Beurteilung der letzten 

Wasserprobe durch das Kanto-
nale Laboratorium lautet: 

 
«Die Proben entsprachen 

zum Zeitpunkt der Probenah-
me in den untersuchten Parame-
tern den Anforderungen der ak-
tuellen Verordnung des EDI 
über Trinkwasser sowie Wasser 
in öffentlich zugänglichen Bä-
dern und Duschanlagen sowie 
den bisherigen Erfahrungswer-
ten des Amts für Lebensmittel-
sicherheit und Veterinärwe-
sen.» 

 
Wir beziehen unser Trink-

wasser aus Quellen. Unser 
Wasser wird mit UV behandelt. 
Bei Bedarf wird noch Quell-
wasser vom Wasserverbund 
Dorneckberg bezogen. Dieses 
Wasser wird ebenfalls mit UV 
behandelt. 

 
Weitere Auskünfte über un-

ser Trinkwasser sowie die je-
weils letzte Kontrolle erhalten 
Sie vom Brunnmeister Andreas 
Meier (Telefonnummer: 079 
308 40 52) oder online unter 
http://trinkwasser.svgw.ch. Die 
Werte vom 22.01.2019 können 
erst ab ca. Ende März 2019 on-
line erfasst werden. 

 
Wasserversorgung Büren 

Im Februar 2019
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Zuzüge 
Zuzüge 

Walther Dominic 

Kukec Penelope 

Eberling Sabine 
Eberling Maja 

Greco Alessandro 

Lieberherr Daniela 
Lieberherr Roberta 

Glauser Monique 

Glauser Nino 
Glauser Gioia 

Thommen Nadine 

Altermatt Lukas 

Röthele Ines 

Geburten: 
Schnyder Frederik, 
18.10.2018 

Vögtli Matia, 
27.11.2018 

Grossenbacher Luca, 
19.12.2018 

Wir gratulieren den El-
tern herzlich. 
 
 

Todesfälle 
Hersperger  
Magdalena 

Herzliches Beileid den 
Hinterbliebenen 

Wegzüge: 
Hersperger Maja 

Hersperger Nadja 

Sahan Silan 

Saladin Jürg 

Zsedènyi Harry 

Baumgartner David 

MUTATIONEN AUS DER EINWOHNERKONTROLLE 

Für unsere Kleinen 
Schon gesehen? Auf der Ver-

waltung liegt das Junior auf. 
Die Kinderzeitschrift mit span-
nenden Beiträgen, Rätseln und 
einem kleinen Poster erscheint 
jeden Monat neu. Auf der Ver-
waltung ist – solange Vorrat – 
auch immer noch das Vormo-
natsheft zu haben. 

Zeitweises Fahrverbot auf 
Flurwegen

Seit März werden im Gebiet 
«Hägenkreuz» in Büren diverse 
Flurwege instand gestellt. Hierbei 
ist es nötig, dass sich der neu einge-
baute Mergel eine gewisse Zeit 
setzt. Aus diesem Grund werden 
die neu sanierten Flurwege zeit-
weise abgesperrt sein. 

Leider ist es in den letzten Jah-
ren vermehrt vorgekommen, dass 
die Absperrungen von Personen 
weggestellt wurden und mit teils 
schweren Maschinen auf die neu-
en Flurwege gefahren wurde und 

somit die geleisteten Sanierungs-
arbeiten wieder kaputt gemacht 
wurden. 

Wir möchten alle darum bitten, 
den Absperrungen Rechnung zu 
tragen und die gesperrten Wege 
nicht zu befahren. Mit dem Ein-
halten der zeitlich begrenzten 
Fahrverbote auf den sanierten 
Flurwegen helfen Sie mit, Arbeits-
stunden des Gemeindehandwer-
ker und somit Steuergelder zu spa-
ren.  

Der Gemeinderat 

Neue Postauto-Abfahrzeiten ab Liestal 
Auf vielseitigen Wunsch und in 

Absprache mit dem Kanton Solo-
thurn hat PostAuto Region Nord-
westschweiz die Abfahrtszeiten 
der Linie 73 um 20.52, 21.52 und 
22.52 Uhr ab Liestal, Bahnhof an-
gepasst, damit der Schnellzug aus 
Basel (Ankunft xx.53) abgenom-
men werden kann.  

Ab dem 01. März 2019 werden 

diese Kurse deshalb neu 20.57, 
21.57 und 22.57 Uhr ab Liestal 
verkehren.  

Bis die Fahrplansysteme ange-
passt sind, wird es etwas länger 
dauern. Im Sinne des Kundenut-
zens setzt PostAuto die Anpas-
sung jedoch bereits frühzeitig um.  

PostAuto Region  
Nordwestschweiz
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Es ist wieder Waldputzete!
Leider kommt es immer wieder 

vor, dass alte Reifen, Farbeimer, 
Plastikbecher, Büchsen, Flaschen, 
usw. gedankenlos in den Wald ge-
worfen und so unerlaubt entsorgt 
werden. Vor allem in der Umge-
bung der Strasse Richtung Seewen 
findet sich immer wieder Abfall, 
der nicht ohne Weiteres entfernt 
werden kann. Daher findet unge-
fähr alle zwei bis drei Jahre eine 
Waldputzete statt, damit dazu 
Sorge getragen wird, dass unser 
Wald gesund und sauber bleibt.  

Die Waldputzete ist ein Anlass, 
an dem Gross und Klein teilneh-
men können. Die Umweltschutz-
kommission lädt dieses Jahr daher 
wieder alle Einwohner/-innen und 
Freunde des Dorfes dazu ein. Wir 
treffen uns am 6. April 2019 um 
09:30 Uhr vor dem Feuerwehrma-
gazin. Wichtig ist, dass witte-
rungsbedingte Kleidung, gutes 
Schuhwerk, Arbeitshandschuhe 
und allenfalls optional noch ein 
handlicher Kessel getragen bzw. 

mitgebracht werden. Für alles an-
dere ist gesorgt.  

Nach der Waldputzete um ca. 
13:00 Uhr findet ein kleiner Grill-
plausch vor dem Feuerwehrmaga-
zin statt. Brot, Grillgut und Ge-
tränke werden von der Umwelt-
schutzkommission organisiert.  

Haben Sie noch Fragen? Dann 

kontaktieren Sie ohne zu zögern 
Roman Oeschger von der Um-
weltschutzkommission (Tel: 061 
911 90 73 | E-Mail: roman.oesch-
ger@bueren-so.ch).  

Wir freuen uns auf Ihre enga-
gierte Teilnahme!  

Roman Oeschger,  
Umweltschutzkommission

Zivilschutzübung  
im Dorf 

In der Woche vom 6. bis 12. 
Mai wird in Folge eines WK 
eine Funkübung in Büren und 
Nuglar durchgeführt. Voraus-
sichtlich am 9. Mai werden in 
den beiden Dörfern Bilder an-
gebracht, welche als Grundlage 
für eine Funkübung dienen. 
Auf den Bildern ist jeweils ein 
Vermerk angebracht, welcher 
auffordert diese hängen zu las-
sen. Die Zivilschutzorganisati-
on Dorneckberg ist dankbar, 
wenn dieser beachtet wird und 
sich auch alle daran halten. Vie-
len Dank.     Der Gemeinderat 

Stiftung sucht Schweizer Familien 
mit drei und mehr Kindern

Die von Schweizer Stifterschaft 
finanzierte, gemeinnützige Stif-
tung «Das Leben meistern» hat 
sich die Förderung besserer Le-
bensverhältnisse für Familien mit 
geringem Einkommen und min-
destens drei Kindern zum Ziel ge-
macht. Sie ist in verschiedenen 
Kantonen tätig, unter anderem in 
Solothurn.  

Die Stiftung unterstützt verhei-
ratete, deutschsprechende 
Schweizer Familien mit 3 und 
mehr Kindern bis 22 Jahren sowie 
auch Schweizer Einelternfamilien 

mit mehr als drei Kindern. Mit 
Beiträgen möchte die Stiftung die-
sen Familien helfen, «die eine 
oder andere zusätzliche Ausgabe 
im Alltag machen zu können». 
Bedingung ist ein geringes Ein-
kommen der Eltern wie auch der 
Kinder (Ausbildungslohn).  

 
Das Merkblatt sowie ein Bei-

tragsgesuch können auf der Ho-
mepage der Gemeinde Büren  
(www.bueren-so.ch) herunterge-
laden werden. 

                       Redaktion 
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Verkehrstechnische Änderungen 
in Büren 

Im Winkel / Seewenstrasse 
Wir setzen Sie davon in Kennt-

nis, dass die Strasse "im Winkel" 
nun, wie schon vor einiger Zeit an-
gekündigt, als Einbahnstrasse 
bzw. als Sackgasse eingetragen 
und entsprechend ausgeschildert 
ist. Die Zufahrt von der Seewen-
strasse in den Winkel ist wie bis an-
hin möglich. Das Herausfahren 
aus dem Winkel in die Seewen-
strasse ist neu nicht mehr erlaubt. 
Wir bitten die Benutzer dieser 
Strasse die neue Ausschilderung 
zu beachten. 

Liestaler- / Lupsingerstrasse 

Die bisherige Aufhebungstafel 
der 50 km/h-Beschränkung (in-
nerorts) auf der Hauptstrasse in 

Richtung Liestal, wird verlegt. 
Neu muss bei der Ausfahrt aus 
Büren etwas länger das Tempo 50 
beibehalten werden. Ebenfalls 
und demzufolge beginnt die 50 
km/h Begrenzung für den ins Dorf 
einfahrenden Verkehr früher. Die-
se Massnahme wird aus folgenden 
Gründen umgesetzt: 

 
1. Viele Fahrzeugführer be-

schleunigen ihre Fahrzeuge be-
reits innerorts (meist schon bei der 
Bushaltestelle Moosmatt) auf ein 
nicht mehr gestattetes Tempo, 
kaum ist die 50 km/h Aufhebung 
sichtbar. Dies möchte man mit der 
Versetzung der Aufhebungstafel 
eindämmen und es wird ein zu-
sätzlicher Streckenabschnitt ge-
schaffen, wo dies auch entspre-
chend kontrolliert werden kann. 

 
2. Auf der Lupsingerstrasse 

besteht bereits ab Einmündung in 
Büren Tempo 80. Die Lupsinger-
strasse ist aber nicht nur eine Ver-
bindungsstrasse, sondern auch 
Spazierweg und Schulweg sowie 
als einzige längere flache Strasse 
im Dorf auch "die Strasse" wo 
Kinder mal eine 
längere Strecke 
das Velofahren 
üben können.  

Tempo 80 auf 
der Lupsinger-
strasse gilt des-
halb, weil die 
Aufhebungstafel 
für Tempo 50 
heute bereits vor 
der Einmündung 
auf der Haupt-
strasse steht. Mit 
einer Neuplat-

zierung dieser Tafel hinter die Ein-
mündung ändert sich nun auch 
auf einer gewissen Strecke der 
Lupsingerstrasse das vorgeschrie-
bene Tempo. Denn mit der Verset-
zung der Tafel auf der Hauptstras-
se, braucht es auf der Lupsinger-
strasse eine eigene Tempo 50 / 50 
aufgebhoben-Tafel. Diese wird, 
nach Absprache mit dem Kanton, 
im Idealfall nach den ersten Häu-
sern zu stehen kommen (von 
Büren her kommend).  

Wir erinnern bei dieser Gele-
genheit daran, dass das Tempo im-
mer der Situation angepasst wer-
den muss. Nur weil 50 oder 80 
steht, muss diese Höchstge-
schwindigkeit nicht zwingend ge-
fahren werden, sollten es die Ver-
hältnisse (Personen, Sicht etc.) 
nicht zulassen.  

Bei der Einmündung von der 
Hauptstrasse in die Lupsinger-
strasse ist der Gemeinderat derzeit 
ebenfalls daran, nach einer Mög-
lichkeit zu suchen, die für Fus-
sgänger gefährliche Ecke zu ent-
schärfen.  

                       Sandro Servadei 
                               Gemeinderat 
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Vorsicht auf dem Spitzenflüeli-
Forstweg!

Dank guten Wetterbedingun-
gen konnte der Waldweg zwischen 
Büren und Gempen im Herbst 
2018 wiederhergestellt werden. 
Den ganzen Dezember hindurch 
und über den Jahreswechsel war 
die Strasse für jeglichen Verkehr 
gesperrt, damit das neu erstellte 
Trassee unterhalb des  Spitzenflüe-
li gut abtrocknen konnte. Auch 
der frisch aufgebrachte Mergelbe-
lag musste sich verfestigen. Dies 
dauert aufgrund von Feuchtigkeit 
und Kälte im Winter etwas länger 
als vergleichbare Wegsanierungen 
im Sommer. Leider gab es dennoch  

Personen, welche die Absper-
rungen wegräumten und die Stras-
se trotz Fahrverbot befuhren. Dies 
war sehr ärgerlich, denn Fahrspu-

ren im frischen Mergelbelag 
führen zu Wasseransammlungen 
und bleibenden Schäden. Und we-
gen des Rutschgebietes muss auf 
dieser Strasse besonders darauf 
geachtet werden, dass Hang- und 
Strassenwasser richtig ablaufen 
kann, durch Querschläge, welche 
ober- und unterhalb des alten 
Rutschhanges angebracht wur-
den. 

Achtung Steinschlag 

Die Verbindungsstrasse zwi-
schen Büren und Gempen ist eine 
Forststrasse. Sie darf nur zu forst- 
und landwirtschaftlichen 
Zwecken befahren werden. Velo-
fahren ist auf Forststrassen gestat-
tet. Die besondere Situation beim 

Spitzenflüeli führt dazu, dass 
Holz-Schwertransporte und Fahr-
ten mit schweren Traktoren nur 
bei trockenen Wetterbedingungen 
durchgeführt werden dürfen. Die 
Gefahr eines erneuten Hangrut-
sches darf nicht unterschätzt wer-
den! Mit Steinschlag muss weiter-
hin gerechnet werden, besonders 
nach Regenfällen. Seien sie bei der 
Passage unter dem Spitzenflüeli 
also vorsichtig, auch beim Wan-
dern oder Biken! 

Im Frühjahr wird die freigelegte 
Böschung durch eine Spritzbegrü-
nung gefestigt. Unterhalb der 
Strasse werden Weidenstecklinge 
und passende Jungbäume für zu-
sätzliche Stabilität gepflanzt.  

Sabine Saner, Gemeinderätin
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Bohrungen am Bürenhorn

Die Kantonsstrasse von Büren 
nach Seewen führt unterhalb des 
Bürenhorns durch einen Rutsch-
hang. Nach starken Regenfällen 
müssen oftmals Hangsicherungen 
gemacht und die Strasse wieder 
geflickt werden.  

In zwei Jahren will der Kanton 
Solothurn nun die ganze Strasse 
sanieren. Um den instabilen Hang 
sinnvoll zu bebauen, werden spe-
zielle Massnahmen nötig sein. Mit 
einer geologischen Untersuchung 
wird aufgezeigt, wie der Hang auf-

gebaut ist und wie rasch er sich 
verändert. Aufgrund dieser Er-
kenntnisse können Hang- und 
Strassensanierung geplant wer-
den. 

Letzten November wurde die 
Seewenstrasse nachts gesperrt, 
um eine grosse Bohrmaschine in 
den Steilhang zu transportieren. 
An zwei verschiedenen Stellen 
wurden innerhalb weniger Tage 
12 bis 17 Meter tiefe Bohrungen 
bis auf den festen Felsuntergrund 
gemacht. Anhand der Bohrkerne 

wurde festgestellt, dass der Hang 
im Untergrund recht trocken ist, 
in den oberen Schichten jedoch 
sehr feucht. Es gibt zwei überein-
anderliegende geologische 
Schichten, welche sich langsam 
unter dem Bürenhorn wegbewe-
gen. Um in den nächsten zwei Jah-
ren die Geschwindigkeit der 
Rutschbewegung zu messen, wird 
in regelmässigen Abständen ein 
«Inklinometer» in die Bohr-
schächte versenkt. Dieses Gerät 
misst die Veränderung der Bohr-
schachtneigung. Zusätzlich wird 
ein Vermessungsbüro in regelmäs-
sigen Abständen die auf den Wald-
boden gesetzten Markierpunkte 
vermessen. 

Für den Transport des Bohr-
gerätes im Hang musste vorüber-
gehend eine Baupiste hergerichtet 
werden. Nach Abtransport aller 
Maschinen hat der Forstbetrieb 
den betroffenen Waldabschnitt 
soweit möglich wieder als Schutz-
wald hergerichtet.  

Sabine Saner,  
Gemeinderätin

 Publikation zweier Gesuche um ordentliche Einbürgerung in Büren 
Gemäss Einbürgerungsreglement der Gemeinde Büren §3 „Zuständigkeit“ hat der Gemeinderat die 
Bevölkerung über eingegangene Anträge auf Erteilung des Gemeindebürgerrechts zu informieren. 

 
Eingang des Gesuches: 28. November 2018 
Gesuchsteller: Einzelperson 
Heimatstaat Vereinigtes Königsreich 
 
 
Eingang des Gesuches: 29. Januar 2019 
Gesuchsteller: Einzelperson 
Heimatstaat Vereinigtes Königsreich 
 

Jede Person kann innert 30 Tagen seit dieser Publikation das Antragsgesuch auf der Gemeindeverwal-
tung zu den ordentlichen Schalterstunden einsehen. Sämtliche Bedenken gegen eine Einbürgerung kön-
nen dem Gemeinderat schriftlich mitgeteilt werden. Der Gemeinderat wird die Eingaben prüfen und in 
seine Beurteilung einfliessen lassen.  
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Das Bildstöckli auf Birchenboden
Blättert man in unserem 

«Büren»-Heimatbuch, stösst man 
auf die alte Geschichte von der 
«Muetergottes-Eich im Füür», 
wie sie Elisabeth Pfluger in ihren 
Solothurner Geschichten erzählt 
hat. Darin wird geschildert, wie 
ein paar Lausbuben, welche in 
Büren noch vor dem Ersten Welt-
krieg zur Bezirksschule gingen, 
mit Fasnachtsfeuerwerk die Mue-
tergotteseich in Brand gesteckt 
hatten und wie ihre Untat mit Be-
zirklehrer Stampflis «hasligem 
Stäcke» schliesslich geahndet 
wurde. Die abgebrannte Eiche 
musste wohl gefällt werden und 
welches Schicksal das damalige 
Bildstöckli ereilte, ist ungewiss. 

Auf Birchenboden unterhalb 
der Ruine Sternenberg findet sich 
auch heute noch ein Bildstöckli, 
nur ist dieses nicht auf einer Eiche 
aufgesetzt, sondern auf einer Bu-
che. Im Bildstöckli befindet sich 
eine Marienstatue, wie die Mue-
tergottes aus unserer Geschichte. 
Eine kleine Sitzbank lädt so man-
chen Spaziergänger und so man-
che Wanderin ein zur stillen Ein-
kehr mitten im Wald und fern vom 
Dorf. Eine kleine Feuerstelle zeugt 
ebenfalls von der Beliebtheit die-
ses besinnlichen Aufenthaltsortes. 

Wie so viele Buchen hat auch 
unsere Bildstöckliträgerin den 
heissen Sommer 2018 nicht über-
standen. Die Buche ist verdorrt 
und so bestand die Gefahr, dass 
unversehens ein spontan abbre-
chender Ast einen Besucher des 
Stöcklis treffen könnte.  

Um den Ort der Einkehr zu er-
halten wurde beschlossen, Buche 
und Bildstöckli stehen zu lassen, 
den Baum aber auf einer Höhe von 
ca. 3,5 Metern zu kappen. Zur Si-
cherung der Marienstatue 
während der Prozedur musste das 
Stöckli geöffnet werden. Mangels 

Schlüssel wurde das Schloss ge-
knackt und die Statue entfernt. Im 
Bildstöckli fanden sich die die In-
schriften «18. Mai 1958 Paul 
Widmer» und «Ren. 1975 und 
1987 PW + F. Hänggi». So ist nun 
auch klar, wer das aktuelle Bild-
stöckli aufgestellt hat. Seit der 
Muetergotteseich-Geschichte wa-
ren mehr als 40 Jahre vergangen.  

Nun konnte nach einer raschen 
Reinigung von Stöckli, Plexiglas-
scheibe und Figur die Muetergott-
es wieder in ihr Häuschen zurück-
gestellt werden. Das Stöckli wur-
de mit einem neuen Schloss verse-
hen. Der Schlüssel ist im Besitz der 
römisch-katholischen Kirchge-
meinde und der Einwohnerge-
meinde. Die Kosten der Rettungs-
aktion teilen sich beide. 

Nach wie vor lädt das Bild-

stöckli zum ruhigen Verweilen 
und Nachdenken ein. Warum 
wurde das Stöckli auf einer Buche 
montiert und nicht auf einer Ei-
che, wie es der Flurname und auch 
die Tradition nahelegen? Wem 
gehört eigentlich das Bildstöckli, 
der Kiche, der Gemeinde oder ei-
ner privaten Person? Stand die 
Muetergotteseich wirklich auf 
Birchenboden oder nicht näher 
beim Dorf, so wie es in der Ge-
schichte von Elisabeth Pfluger 
nachzulesen ist? 

An dieser Stelle sei schliesslich 
den Förstern Christoph Gubler 
und Samuel Nussbaumer ge-
dankt. Sie haben auf unkompli-
zierte und speditive Art die Ret-
tungsaktion auf Birchenboden 
durchgeführt.  

                         Andreas Saner 
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Informationen aus der Oberstufe

Handyfreie Zone 
Schulleitung, Kollegium und 

der Elternrat haben beschlossen, 
das Schulhaus zur handyfreien 
Zone zu erklären. Die Handys 
werden bei Ankunft am Morgen 
versorgt und vor dem Nachhause-
gehen wieder hervorgeholt. In den 
Freistunden kann das Handy be-
nutzt werden, allerdings nur im 
Freien. Nicht alle Schülerinnen 
und Schüler sind glücklich mit die-
sem Entscheid. Die meisten haben 
sich aber daran gewöhnt. Bis Ende 
des letzten Jahres sprachen die 
jungen Leute kaum miteinander, 
zu sehr waren sie mit dem Handy 
beschäftigt. Selbst beim Wechsel 
von einer Lektion zur anderen 
wurde noch schnell ein Game 
geöffnet. Dass es dann mit der 
Konzentration nicht weit her war, 
ist klar. Und nun hat sich etwas 
verändert: Es ist lauter geworden 
im Schulhaus. Die Schülerinnen 
und Schüler sprechen und lachen 
miteinander. Der Töggelikasten 
ist ständig besetzt. Neu gibt es in 
einem Arbeitsraum, die Möglich-
keit sich mit  Gesellschaftsspielen 
zu beschäftigen. Das und die 
Freifächer, die über Mittag statt-

finden, sowie die Mittagsaktivitä-
ten wie Unihockey und Bibliothek 
führen dazu, dass die Jugendli-
chen sich vermehrt gemeinsam 
betätigen, anstatt allein mit dem 
Handy in einer Ecke zu sitzen. 

Die Handyfreie Zone ist ein 
Versuch, der bis zu den Sportferien 
dauert. Nach den Ferien wird ent-

schieden, ob es andere Modalitä-
ten braucht. Dazu müssen die Er-
fahrungen ausgewertet werden. 
Die handyfreie Zone wird aber auf 
jeden Fall beibehalten. 

 

Schulkultur 
Im Schülerrat wurde das Thema 

„respektvoll miteinander umge-
hen“ diskutiert. Den Jugendlichen 
ist eine Schulkultur, zu der gegen-
seitiger Respekt, Toleranz und 
Akzeptanz gehören, wichtig. 
Sechs von Ihnen haben das vor ver-
sammelter Schülerschaft auch 
klar ausgedrückt. Nun wünschen 
sie sich einen Projekttag zu diesem 
Thema. Sie sind bereit, bei der Vor-
bereitung und Planung dieses Ta-
ges mitzumachen. Als Schulleite-
rin freue ich mich über dieses En-
gagement und hoffe, es zieht wei-
tere Kreise. 

Regula Meschberger,  
Schulleiterin

 – so heisst das Musical, das die 
Schülerinnen und Schüler von 
Theaterkurs und Rockband des 
OSZD am 14. 18. und 23. Juni 
aufführen (Details siehe Seite 
34). Das Spezielle daran ist, dass 
das Stück und die Songs von 
Schülerinnen und Schülern ge-
schrieben wurden, und zwar von 
der Klasse EP3. Entstanden ist 
das Musical aus einem 3-Jahres-
Projekt, in dem jeder Schüler der 
EP3 im Deutschunterricht einen 

Krimi schrieb. Aus diesen wurde 
dann der beste ausgesucht und 
mit eigenen Songs in ein Musi-
calskript verwandelt. Die Mit-
glieder des Theaterkurses haben 
alles einstudiert und singen das 
Musical live, ebenfalls live be-
gleitet vom Rockbandkurs. 

Alle nicht ausgewählten Kri-
mis können übrigens in einer Ta-
schenbuchversion an den Musi-
calauftritten in Büren gekauft 
werden.            Judith Erni, EP3
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Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen, 
aber auch Lebensraum für viele Tiere und P昀anzen.  
Der Zutritt zum Wald ist mit wenigen Einschränkungen frei,  
erfordert aber unseren Respekt als Gast. Die Mitglied- 
organisationen der Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben 
zehn einfache Verhaltens-Tipps erarbeitet, damit es dem  
Wald und uns allen im Wald gut geht. Für einzelne Beschäfti-
gungen und für organisierte Veranstaltungen im Wald  
gelten je nach Ort und Jahreszeit spezielle Bestimmungen 
oder Ausnahmen.

Wir respektieren  
einander, denn alle  
sollen den Wald  
auf ihre persönliche  
Art erleben dürfen. 

Wir respektieren  
P昀anzen und Tiere,  
denn der Wald  
ist ihr Zuhause.

Wir respektieren  
fremdes Eigentum,  
denn jeder Wald hat  
eine Besitzerin  
oder einen Besitzer.
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Waldbesuch

Jetzt gibt’s einen Wald-Knigge 
Auf Initiative der Arbeitsgemeinschaft für den 

Wald (AfW) haben 20 nationale Organisationen 
zehn Tipps für einen respektvollen Waldbesuch er-
arbeitet. Mit einem Augenzwinkern werden die 
Waldbesuchenden aufgefordert, ein paar einfache 
Hinweise zu beachten. Die Cartoons zeichnete Max 
Spring. 

Immer mehr Menschen erholen sich im Wald. Da-
bei treffen ganz unterschiedliche Ansichten und Mo-
tivationen aufeinander. Das kann zu Konflikten 
führen: zwischen Waldbesuchenden und dem Öko-
system, zwischen Waldbesuchenden untereinander 
sowie zwischen Waldbesuchenden und Waldei-
gentümerschaft.  

Die AfW ist überzeugt, dass viele dieser Konflikte 
mit einfachen Verhaltens-Tipps entschärft werden 
können. Deshalb hat sie gemeinsam mit 20 nationa-
len Organisationen den Wald-Knigge für den re-
spektvollen Waldbesuch erarbeitet. Dieser soll mit 
einem Augenzwinkern zu einem friedlichen Neben-
einander beitragen. 

Der Wald-Knigge soll möglichst breit gestreut 
werden! Wir freuen uns um jede Veranstaltung, jede 
Aktion und um jeden Standort, wo der Flyer verteilt 
wird! Bestellungen bei der AfW-Geschäftsstelle: 
info@afw-ctf.ch.
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«Büren Aktuell» 
der beste Platz für 
ihre Werbung

Das Mitteilungsblatt «Büren 
Aktuell» erscheint vier mal im 
Jahr. Für alle, die ihre Beiträge 
oder Inserate publizieren wol-
len, ist der  Abgabetermin der 
20. des Vormonats. 

 
Vom attraktiven Umfeld und 

dem hohen Interesse der Lese-
rinnen und Leser können auch 
Dienstleister und Gewerbetrei-
bende profitieren. Es besteht 
daher  die Möglichkeit, gezielt 
in «Büren Aktuell» für die eige-
nen Produkte und Angebote zu 
werben. Interessierten Inseren-
ten bieten wir folgende  

 
 

WERBEMÖGLICHKEITEN: 
4farbig (CMYK) 
1/4-Seite (86 x 120mm) 
Fr. 25.– je Ausgabe 
 
1/2-Seite (177 x 120 mm) 
Fr. 50.– je Ausgabe 
 
1/1-Seite (177 x 248 mm) 
Fr. 100.– je Ausgabe 
 
Bei Abschluss für 4 Ausgaben 
sparen Sie 20 Prozent der Ko-
sten. 
 

Inserateaufträge nimmt die 
Gemeindeverwaltung oder die 
Produktion entgegen (Kontakt-
daten siehe Impressum). Gerne 
unterstützen wir Sie bei der 
Wahl ihrer Werbemöglichkeit 
sowie der Gestaltung ihres Inse-
rates.  

Matthias Hugenschmidt

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr             9.00 - 19.00 
Sa            9.00 - 15.00
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fielen
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sind das
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die feine ART zu reisen

Gerne 
stellen wir 

Ihnen unser 
Reisekatalog zu. 

Rufen Sie 
uns an.

à la carte-reisen ag                         
Industriestrasse 13  
4410 Liestal    
Tel. 061 906 71 81 
info@alacarte-reisen.ch    
www.alacarte-reisen.ch

TAGESFAHRTEN 
Tulpenfest in Morges 
Mi 10. April

Markt in Luino 
Mi 01. Mai

Muttertagsfahrt an den Brienzersee 
So 12. Mai

Europapark Rust 
Mo 27. Mai

Rossweid-Buffet 
So 02. Juni

Rosenfestival Estavayer-le-Lac 
Sa 15. Juni

Besinnliche Adventskreuzfahrt 
auf dem Rhein

begleitet durch eine Gospelformation
05. – 08. Dezember 2019

MEHRTAGESREISEN 
Frühling im Tessin  

17. – 20. Mai

Wander- und Erlebnisferien Davos  
29. Juni – 06. Juli

1. August in Zermatt  
31. Juli – 02. August
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MÄRZ 2019 
oek. Gottesdienst, Suppentag      24. März 2019 10.30                                                     Gemischter Chor 

Mittagstisch für Gross & Klein     29. März. 201812.15                Rägebooge                     Anmeldung 2 Tage vorher bei:  
                                                                                                    marlis.weidele@bluewin.ch 

Kinderbazar                               30. März 2019 10.00   13.00     Mensa Schulhaus            Frauen- und Mütterverein 

APRIL 2019 
Märlistunde                               03. April 2019 14.30   15.45     Pfarsaal                          Frauen- und Mütterverein 

Oldies-Night                              27. April 2019 19.30                Hobelträff, Hochwald        Samariterverein 

MAI 2019 
Familien-Bräteln                         01. Mai 2019 12.00                alter Turnplatz                 Frauen- und Mütterverein 

Ätherische Öle                           03. Mai 2019 19.30   22.00     Gemeindehaus                Frauen- und Mütterverein 

Ätherische Öle                           10. Mai 2019 19.30   22.00     Gemeindehaus                Frauen- und Mütterverein 

Führung Papiermühle Basel         17. Mai 2019 15.00   17.00     Papiermühle Basel           Frauen- und Mütterverein 

Wallfahrt nach Mariastein           17. Mai 2019 18.30                Abfahrt «alte Post»          Anmeldung bei Bea Meier 

Kreativwerkstatt für Erwachsene 18. Mai 2019 16.00                Gemeindehaus                Frauen- und Mütterverein 

Blutspenden                              20. Mai 2019 17.00   20.00     Hobelträff, Hochwald        Samariterverein 

Mittagstisch für Gross & Klein     24. Mai 2018 12.15                Rägebooge                     Anmeldung 2 Tage vorher bei:  
                                                                                                    marlis.weidele@bluewin.ch 

Frühlingskonzert                        25. Mai 2019                 Kirche St. Martin             Büre Musig 

JUNI 2019 
Brunch im Pfarrgarten               16. Juni 2019 10.00                Pfarrgarten                     Gemischter Chor 

AUGUST 2019 
Pizzaplausch                              10. Aug. 2019                 Pfarrgarten                     Büre Musig 

Führung und Brotbacken             21. Aug. 2019 14.30   17.00     Mahlstube Maisprach      Frauen- und Mütterverein 

Reise an den Gardasee               23. bis 25. August 2019                                                  Reiseclub Büren 

Mittagstisch für Gross & Klein     30. Aug. 2018 12.15                Rägebooge                     Anmeldung 2 Tage vorher bei:  
                                                                                                    marlis.weidele@bluewin.ch 

SEPTEMBER 2019 
Vorstellung Feuerwehr                07. Sept. 2019                 Liestal                            Feuerwehr  

Kind Papi Werken                       07. Sept. 2019 14.00   16.30     Gemeindehaus                Frauen- und Mütterverein 

Seniorenausflug                         12. Sept. 2019                                                      Gemeinderat  

Kulinarischer Rundgang              27. Sept. 2019 11.00   18.00     Hochwald                        Samariterverein 

OKTOBER 2019 
Kino für Kinder                           19. Okt. 2019 18.30   20.30     Rägebooge                     Frauen- und Mütterverein 

Mittagstisch für Gross & Klein     25. Okt. 2018 12.15                Rägebooge                     Anmeldung 2 Tage vorher bei:  
                                                                                                    marlis.weidele@bluewin.ch 

NOVEMBER 2019 
Seelensonntag                           03. Nov. 2019                 Kirche St. Martin             Gemischter Chor 

Brunnensingen                           12. Nov. 2019                 Gemeindehaus                Gemischter Chor 

Unterhaltungsabend                   16. Nov. 2019                 Kreisschule                     Büre Musig 

Mittagstisch für Gross & Klein     29. Nov. 2018 12.15                Rägebooge                     Anmeldung 2 Tage vorher bei:  
                                                                                                    marlis.weidele@bluewin.ch 

Kerzenziehen                             30. Nov. 2019 13.30   17.00     Unterstand Schulhaus      Frauen- und Mütterverein 

ANLASS                         DATUM VON     BIS   ORT                      VERANSTALTER

AGENDA
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Annahme von Beiträgen               
Gemeindeverwaltung 
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                        061/911 06 44 
                    www.bueren-so.ch 
          verwaltung@bueren-so.ch 
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              4 Ausgaben  Fr. 320.– 
 
Beratung         M. Hugenschmidt

Die Gemeinde Büren verfügt im 
Erdgeschoss des Gemeindehauses 
über einen Gemeinschaftsraum, 
welchen man mieten kann. 

 
Ortsansässigen Vereinen, Kom-

missionen und Parteien (Sitzun-
gen, Veranstaltungen, Ausstellun-
gen, Kurse, Spielnachmittage u.ä.) 
wird das Lokal auf Vorananmel-
dung kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. 

 
Privatpersonen aus Büren kön-

nen, gegen eine Gebühr von Fr. 
100.00 pro Anlass, die Räum -
lichkeiten mieten (Halbtagesmie-
te zu günstigeren Konditionen ist 
auch möglich) 

 
So können Kindergeburtstage, 

Familienfeiern oder ähnliche Ver-
anstaltungen, bei guter Infra-
struktur, mitten im Dorf gefeiert 
werden. 

 
Auch Auswärtige können den 

Raum mieten, dies für eine Ge-

bühr von Fr. 150.00 pro Anlass 
(Halbtagesmiete zu günstigeren 
Konditionen ist auch möglich) 

 

Zur Infrastruktur: 

-   Maximale Personenzahl 35 Per-
sonen (Geschirr für 50 Perso-
nen vorhanden) 

-   intergrierte Einbauküche 
-   2 Backöfen 
-   Geschirrwaschmaschine (nicht 

industriell) 
-   Cerankochfeld (4 Kochfelder) 
-   grosser Kühlschrank 
-   dimmbares Licht (Hauptbe-

leuchtung und LED Spotbe-
leuchtung) 

-   rollbarer Korpus 2m auf 1m für 
Stehapéro u.ä. 

-   Toiletten sind im Gemeinde-
haus vorhanden (1. Stock ohne 
Lift) 
 
Weitere Auskünfte erhalten Sie 

direkt auf der Gemeindeverwal-
tung oder unter Telefon 061 911 
06 44.

Raum für Vereinsanlässe sowie  
private und öffentliche Feiern und 
Veranstaltungen


